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PM 9/2003 (26.11.2003)
Pressemitteilung
Projekt „Christlich-Islamische Friedensarbeit in Deutschland“ entwickelt Arbeitsvorhaben für 2004

Dokumentation des zweiten Workshops erschienen

Mehr als 30 christliche und muslimische Teilnehmende trafen sich im Oktober 2003 in Imshausen zum zweiten Workshop des Projektes „Christlich-Islamische Friedensarbeit in Deutschland“. Mit dem Workshop sollte die vor einem Jahr begonnene Arbeit bekräftigt und weitergeführt werden. 
Die richtige Einordnung des Projektes in die gesellschaftlich-religiöse Situation in Deutschland und die Planung konkreter Projekte für 2004 waren die Hauptthemen auf der Agenda. In moderierten Arbeitsgruppen diskutierten die Teilnehmenden drei Aufgabenfelder:

· Wie kann sichergestellt werden, dass die christlich-islamische Friedensarbeit die tatsächlichen Konfliktsituationen trifft?

· Welche Initiativen und Organisationen kommen für eine Kooperation in Frage?

· Wie kann eine friedenspädagogische Informationsbörse aufgebaut werden, die die thematische Arbeit der Beteiligten unterstützt?

Im nächsten Jahr wollen die beteiligten Organisationen die folgenden drei Friedensprojekte voran bringen:
· Mit der Entwicklung eines auf den christlich-islamischen Kontext zugeschnittenen Kommunikations- und Konflikttrainings soll der Bereich der gewaltfreien Konfliktbearbeitung methodisch erweitert werden. 

· Die Einrichtung eines öffentlichen Sprecherrates durch die islamischen und christlichen Trägerverbände ermöglicht, dass bei gravierender Diskriminierung von Muslimen oder Störung der gegenseitigen Beziehungen in geeigneter Form öffentlich interveniert werden kann. 

· Die Durchführung eines christlich-islamischen Pilgerweges soll zur Vertiefung des Friedensverständnisses und der Gemeinschaft beitragen. Der Pilgerweg ist geplant vom 11.- 20. Juli 2004 und führt über ca. 120 km von Diemelstadt-Wethen nach Imshausen. 
Die Trägerverbände des Projektes „Christlich-Islamische Friedensarbeit in Deutschland“ sind die Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF), pax christi – Deutsche Sektion, der Zentralrat der Muslime in Deutschland und die Schura Hamburg.

Ausführliche Informationen zur christlich –islamischen Friedensarbeit enthalten die Dokumentation des ersten Workshops vom Oktober 2002 und die soeben erschienene Dokumentation „Die Aufgabe des Friedens und die Herausforderung der Gewalt“ (20 Seiten, A 4) vom zweiten Workshop im Oktober 2003. Die kostenlosen Publikationen können bei der AGDF und den anderen Trägerverbänden bestellt werden. 
Aktuelle Hinweise zum Projekt finden sich unter:

www.friedensdienst.de/meldungen/
Die AGDF ist ein Dachverband von Friedensdiensten, die sich vor Ort und in der weltweiten Ökumene für den Frieden engagieren. Die AGDF wirkt als Fachverband für Friedensarbeit und Friedenspolitik im Raum der evangelischen Kirchen und arbeitet kontinuierlich an der Qualifizierung christlichen Friedenshandelns und ziviler Konfliktlösung. Die AGDF vertritt die Interessen ihrer Mitglieder gegenüber Ministerien, staatlichen Zuwendungsgebern, kirchlichen Gremien, Fachorganisationen und internationalen Partnern. Die AGDF hat derzeit 35 Mitgliedsorganisationen. 
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